
Am 10. September war es soweit: Die Blin-

denfreunde feierten mit blinden und se-

henden Wegbegleitern das 150-jährige  

Jubiläum des gemeinnützigen Vereins. 

Mehr als 100 Gäste waren der Einladung 

gefolgt und verbrachten im Queens 45 BC, 

einem außergewöhnlichen Veranstaltungs-

ort im Stil des Berlins der Zwanziger Jahre,  

einen festlichen, kurzweiligen Abend. 

Die offizielle Begrüßung übernahm Uwe 

Selenz, Vorstandsvorsitzender der Blinden-

freunde, mit einem kurzen Abriss über die 

Meilensteine des Vereins und die Vorstel-

lung des neuen Designs. 

Anschließend wurde wie zu Kaisers Zeiten 

gespeist, mit musikalischer Untermalung 

des „Lyra Spandovia“-Streicherensembles. 

Ab 22 Uhr ließen Metropolitan Swing und 

Annika Lund mit ihren Liedern die Swing-, 

Rock’n Roll- und Pop-Ära wieder aufleben 

und zogen das Publikum magisch auf die 

Tanzfläche. Alles in allem war es ein rund-

um gelungenes Fest, das allen Beteiligten 

noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Vorstandsvorsitzender Uwe Selenz

Die Blindenfreunde sind seit Jahr und Tag 

am Puls der Zeit, wenn es darum geht für 

Blinde und schwerst Sehbehinderte bes-

sere Bedingungen zu schaffen und ihnen 

moderne Hilfsmittel zur Verfügung zu stel-

len. Diese fortschrittliche Handlungsweise  

sollte sich auch in unserem Außenauftritt  

widerspiegeln. Deshalb haben wir unser  

Design überarbeitet und mit dem neuen  

Logo ein innovatives und zugleich klares 

Zeichen geschaffen, das uns unverkenn-

bar als das ausweist, was wir sind: 

Blindenfreunde.

Wir hoffen sehr, dass Ihnen unser neuer 

Außen auftritt ebenso gut gefällt wie uns und 

laden Sie dazu ein, die neue Gestaltung auf 

unserer Homepage www.blindenfreunde.de 

genauer in Augenschein zu nehmen!

Alles ändert sich. Wir auch.  
Der neue Außenauftritt der Blindenfreunde

120 Gäste feiern  
150-jähriges Jubiläum der Blindenfreunde 

Editorial

„Sei du selbst die Veränderung, die du dir 
wünschst für diese Welt.”

Mahatma Gandhi
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150 Jahrfeier im Queens 45 BC

Gäste der 150 Jahrefeier der GDB

Hotline-Nummern blindenmobil:

Berlin: (01 51) 54 70 24 67

Köln: (01 51) 17 20 92 79

hannover: (01 51) 15 60 56 04

Jeweils von 09:00–16.00 uhr

www.blindenfreunde.de

150 Jahre sind ein stolzes Alter. Dennoch ge-

hören die Blindenfreunde ganz sicher nicht 

zum „alten Eisen“. Im Gegenteil, wir zei-

gen Präsenz, haben viele neue Pläne – und  

unterstreichen unser Engagement durch ei-

nen frischen, modernen Auftritt. Schließlich 

ist das einzig Beständige die Veränderung, 

davon war schon Heraklit von Ephesos ca. 

500 v. Chr. überzeugt.

Entsprechend „bewegend“ war auch unsere  

Jubiläumsfeier, auf der wir mit unseren blin - 

den und sehenden Gästen kurz die Vergan-

genheit Revue passieren lassen haben. Na-

türlich waren wir in den letzten Wochen trotz-

dem unermüdlich im Einsatz und haben u. a. 

blinde Leichtathleten unterstützt, Preisgelder  

für die Internationalen Deutschen Meister-

schaften im Schwimmen in Berlin gestiftet,  

bei der Schaffung eines Blinden-Ausbildungs-

platzes geholfen und vieles mehr. Dafür ge-

bührt Ihnen der Dank, denn ohne Ihre Unter-

stützung wäre das nicht möglich gewesen!

Mit herzlichen Grüßen

Ihr Thorsten Bräuer
Geschäftsführender Vorstand

Sehr geehrter Herr Mustermann,



Fit für die IPC-Weltmeisterschaft 
Blindenfreunde unterstützen
leichtathleten

Blindenfreunde stiften Preisgeld 
IDm im Schwimmen in Berlin 2010

Ausbildung beim BSB 
Blindenfreunde schaffen Arbeitsbasis

Eine Sehbehinderung schränkt Betroffene nicht nur 

in ihrem Alltag ein, sie ist auch sehr kostspielig – 

und zwar ein Leben lang. Ob es um die Früh-

förderung von Kindern, eine adäquate Schul- und 

Berufsausbildung oder um die Unterstützung spät- 

erblindeter Senioren geht: Die Welt blinder Men-

schen ist in jeder Lebensphase voller Hindernisse. 

Hindernisse, die Sie mit Ihrer Spende aus dem 

Weg räumen. Herzlichen Dank dafür!

gutes tun wird anerkannt: 

Spenden an die GDB sind steuerlich voll absetzbar. 

Bei Beträgen bis 200 € reichen Kontoauszug, Bar-

einzahlungsbeleg der Bank bzw. ein PC-Ausdruck 

beim Online-Banking zur Vorlage beim Finanzamt 

aus! Bei Zuwendungen über 200 € sowie auf indi-

viduellen Wunsch erhalten Sie von der GDB eine 

Spendenbestätigung.
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Spenden helfen

Wer bei Weltmeisterschaften er-

folgreich sein will, muss vor allem 

eines: üben üben, üben. Die Blin-

denfreunde waren deshalb gern 

bereit, auf Antrag des Paralym-

pischen Sport Clubs Berlin, die För-

derung eines Leichtathleten-Lehr- 

ganges auf Lanzarote zu überneh-

men. Das prof essio nelle Trainings-

camp dient den beiden Leichtathle- 

 ten Matthias Schröder (Paralym-

pics-Sieger Pe king 2008 im 400- 

Meter-Lauf) und Thomas Ulbricht 

(Paralympics-Zweiter Peking 2008 

im Fünf kampf) als intensive Vor-

bereitung auf die WM im Januar 

2011 in Neuseeland. Die Blinden-

freunde be teili gen sich mit 50 % 

(4.500 €) an den Kosten.

Fin-Janne S. ist ein 18-jähriger Berliner Blin-

denfußballer, der seit seinem berufsquali-

fizierenden Praktikum beim Behinderten-

Sportverband Berlin (BSB) ein wichtiges Ziel 

hat: dort eine Ausbildung zum Sport- und 

Fitnesskaufmann zu absolvieren. Der ent-

sprechende Förderantrag der BSB ist bereits 

bei den Blindenfreunden eingegangen und 

schnell genehmigt worden, damit Fin ohne 

Zeitverzögerung beginnen kann. Denn der 

BSB hat schon eine Auszubildende, die ihre 

Ausbildung erst 2011 beendet. Fin wird des-

halb als zusätzlicher Azubi eingestellt, für den 

das Arbeitsamt voraussichtlich max. 80 % 

der Kosten als Ausbildungsbonus gewährt. 

Das Resultat ist eine Finanzierungslücke von 

ca. 1.300 € pro Jahr.

Für die technische Ausstattung des Ausbil-

dungsplatzes zahlt das Arbeitsamt „tech-

nische Grundlagen“, wobei bisher unklar ist, 

was sich genau dahinter verbirgt. Sicher ist 

jedoch, dass das benötigte Handy mit Zoom 

und Lesefunktion für ca. 500 € nicht bezu-

schusst wird. Gleiches gilt für die Kosten eines  

Arbeitsassistenten für Fin, die auf der Basis 

einer geringfügigen Beschäftigung 4.800 € 

im Jahr betragen.

Die Blindenfreunde tragen durch die Kosten-

übernahme für das Handy und mit 3.000 € 

Zuschuss für jedes der drei Ausbildungsjahre  

dazu bei, dass Fin eine qualifizierte Ausbil-

dung erhält. Zusätzlich steht ihm bei Bedarf 

das Blindenmobil Berlin zur Verfügung. Denn 

Finn muss während seiner Ausbildung zu-

weilen Behördengänge machen und weitere  

Termine wahrnehmen, die ihn zur Nutzung 

des Fahrdienstes berechtigen.

Die 24. Internationalen Deutschen 

Meisterschaften im Schwimmen der  

Behinderten (IDM) fanden im Juni 

2010 bereits zum elften Mal in Folge  

in Berlin statt. Zum zweiten Mal dabei  

waren die Blindenfreunde, die schon  

2009 Preisgelder für die beste  

blinde Athletin und den besten blin-

den Athleten bereitgestellt hatten.

Die Geldprämien 2010 in Höhe von 

je 500 € gingen an Daniela Schulte 

(www.danielaschulte.de/index.html) 

vom PSC Berlin und Stephan  

Engelhardt (Behindertensportler Nie- 

dersachsens des Jahres 2010) vom 

RSC Langenhagen.

Reinhard Tank und Daniela Schulte

Stephan EngelhardtLeichtathlet Thomas Ulbricht 



JA, ich möchte die Projekte der Gemeinschaft Deutscher Blindenfreunde von 
1860 gerne regelmäßig unterstützen.

Hiermit gebe ich Ihnen die Ermächtigung, den nebenstehend genannten Betrag  
bis auf Wider ruf von meinem Konto einzuziehen. So helfe ich der Gemeinschaft  
Deutscher Blindenfreunde von 1860 Verwaltungskosten zu sparen. Außerdem steht 
das Geld den Projekten rechtzeitig zur Verfügung.

Zahlungsweise:

Förderbetrag: EURO

monatlich  1/4-jährlich  1/2-jährlich

Kreditinstitut

Bankleitzahl

Konto-Nr.

Kontoinhaber

Datum Unterschrift

E-Mail-Adresse

bitte schicken Sie Ihre Einzugsermächtigung an:
Gemeinschaft Deutscher Blindenfreunde von 1860
Hoffmann-von-Fallersleben-Platz 3, 10713 Berlin

Name und Sitz des beauftragten Kreditinstitutes Bankleitzahl

Datum, Unterschrift

(Empfänger (max. 27 Stellen)

Konto-Nr. des Begünstigten Bankleitzahl

Betrag: Euro, Cent

Spenden-/Mitgliedsnummer oder Name des Spenders: (max. 27 Stellen)

PLZ und Straße des Spenders: (max. 27 Stellen)

Kontoinhaber/Einzahler: Name, Vorname, Ort (max. 27 Stellen)

Konto-Nr. des Kontoinhabers

Überweisung/Zahlschein

S 
P 

E 
N

 D
 E

Konto-Nr. des Auftraggebers:

G D B  v o n  1 8 6 0

0 1 4 4 4 9 5 9 0 1

E U R

1 0 0 7 0 0 2 4

1 9

Den Vordruck bitte nicht 
beschädigen, knicken, 
bestempeln oder beschmutzen.

GEMEINSCHAFT DEUTSCHER 
BLINDENFREUNDE VON 1860

Bitte geben Sie für die 
Spendenbestätigung Ihre 
Spenden-/Mitgliedsnummer 
oder Ihren Namen und 
Ihre Anschrift an.

GDB von 1860
Hoffmann-v.-Fallersleben-Platz 3 · 10713 Berlin

Deutsche Bank AG Berlin
Kto.-Nr. 144 49 59 01

Spende

Beleg/Quittung für die Einzahlung

Empfänger

Geldinstitut, Konto-Nr.

Verwendungszweck

Datum/Quittungsstempel

Name des Auftraggebers

Euro

helfen Sie mit!  
Ihre Spende ist der Schlüssel  

zu mehr lebensqualität. 

Herzlichen Dank!
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Bei Unzustellbarkeit zurück an Absender: 
Gemeinschaft Deutscher Blindenfreunde von 1860 e.V.  
Hoffmann-von-Fallersleben-Platz 3 · 10713 Berlin



GemeInSchAft DeutScher  
BlInDenfreunDe von 1860 

hoffmann-von-fallersleben-platz 3 
10713 Berlin

Ihre Spende
ist steuerlich 
absetzbar

gemäß §  5 Abs. 1 Nr. 9 KStG 
(Abschnitt A, Nr. 7 der  
Anlage 1 zu § 48 EStDV), 
Freistellungsbescheid  
vom 6. März 2007,  
Steuernummer: 
27/632/50213. 
 
Für Spenden bis 200 € 
gilt der abgestempelte 
Einzahlungsbeleg als  
Spendenbescheinigung.

Für Spenden über 200 €
wird eine gesonderte 
Zuwendungsbestätigung 
ausgestellt. Deshalb bitten 
wir Sie, Ihre Anschrift deut- 
lich lesbar einzusetzen.

Bitte umseitige Einzugsermächtigung abtrennen 
und an uns senden!


